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Panel-Beschreibung 

Die Internationale Expertenkonferenz zum Wiederaufbau der Ukraine ist in thematische Panels 

gegliedert, die Gespräche und Diskussionen unter den Expertinnen und Experten sowie mit dem 

Publikum anregen sollen. Alle fünf thematischen Panels werden von Moderatorinnen und 

Moderatoren geleitet, die selbst ausgewiesene Fachleute sind. Die Gesamtmoderation wird von 

Herrn Ali Aslan übernommen. 

In den im Folgenden beschriebenen thematischen Panels werden Expertinnen und Experten unter 

anderem, aber nicht ausschließlich, die folgenden Fragen untereinander und mit dem Publikum 

diskutieren. 

 

Panel 1: Lehren aus Wiederaufbaubemühungen der Vergangenheit 

In diesem Panel wird die aktuelle Lage in der Ukraine mit Blick auf die Lehren evaluiert, die aus 

historischen Wiederaufbau-Beispielen gezogen wurden, einschließlich des Marshallplans und des 

Wiederaufbaus des Balkans. 

Die Teilnehmenden werden unter anderem folgende Fragen erörtern: 

• Wie waren Wiederaufbaubemühungen in der Vergangenheit strukturiert? Mit Blick auf 

die Beispiele aus der Vergangenheit, unter welchen Voraussetzungen kann erfolgreicher 

Wiederaufbau gelingen und was können wir über eine effektive Prioritätenabfolge für 

maximale Wirkung lernen? 

• Wie kann die Erfahrung aus der Geschichte in bewährte Verfahren einfließen, um im 

Prozess des Wiederaufbaus mit Blick auf Verlaufskontrolle und die Aufrechterhaltung von 

Standards wirksame Koordinierung und Steuerung zu gewährleisten? 

• In welcher Verbindung stand der Wiederaufbau zu Reformbemühungen in 

unterschiedlichen historischen Situationen?  

 

 

Panel 2: Wiederaufbau und ihre Finanzierung  

In diesem Panelwerden die optimalen Voraussetzungen für die Einwerbung finanzieller Mittel 

ebenso geprüft wie Steuerungsmodelle auf der Grundlage einer ausgeprägten Eigenverantwortung 

der Ukraine, internationale Koordinierung und Synchronisierung mit dem EU-Beitrittsverfahren.  

Die Teilnehmenden werden unter anderem folgende Fragen erörtern:  

• Wie kann die Zusammenarbeit zwischen allen einschlägigen Partnern und 

Organisationen, der Ukraine, der EU, internationalen Partnern, internationalen 

Finanzinstitutionen und dem Privatsektor gewährleistet werden, um den Bedarf auf dem 

Gebiet des Wiederaufbaus sowie den angemessenen Beitrag aller Beteiligten zu 

ermitteln?  

• Welche Finanzierungsmodelle könnten vor allem in Betracht gezogen werden, um dem 

Finanzierungsbedarf der Ukraine für die Unterstützung ihres Wiederaufbaus Rechnung zu 

tragen? Wie können diese Modelle am besten mit den Anforderungen in den Bereichen 

Steuerung, Korruptionsbekämpfung und Berichterstattung verknüpft werden? 

• Wie können Know-how und Fähigkeiten des Privatsektors mobilisiert und in den 

Wiederaufbauprozess eingebunden werden, und wie können sie bereits zur 
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unmittelbaren Verbesserung und nicht nur zum langfristigen Wiederaufbau einen Beitrag 

leisten? 

 

Panel 3: Institutioneller Wandel, Good Governance und Inklusivität 

In diesem Panelwerden die verschiedenen Prioritäten für einen inklusiven Wiederaufbau und 

Modernisierung behandelt, auch mit Blick auf einen EU-Beitritt, Stabilität, nachhaltiges Wachstum 

und Entwicklung. 

Die Teilnehmenden werden unter anderem folgende Fragen erörtern: 

• Wie können der Staat und seine Institutionen weiterhin modernisiert werden – als 

zentrale Säule des Wiederaufbaus – um verantwortungsbewusstes staatliches Handeln 

und die Achtung der Rechtsstaatlichkeit zu fördern?  

• Wie kann im Prozess des Wiederaufbaus und der Modernisierung des Staates und seiner 

Institutionen die langfristige Legitimität und die Stärkung demokratischer Institutionen 

gewährleistet werden, auch auf regionaler und kommunaler Ebene? 

• Welche Rolle kann die Dezentralisierung dabei spielen? Welche Rollen und Formate gibt 

es in den Modellen für verantwortungsbewusstes staatliches Handeln für die 

Zivilgesellschaft, Mitgestaltung und Teilhabe? 

 

 

Panel 4: Makroökonomische und finanzielle Stabilität  

Dieses Panel befasst sich mit den wirtschaftlichen Auswirkungen des Krieges auf das 

Wirtschaftsmodell der Ukraine, unter anderem in Form von langsamerem Wachstum, Störungen 

des Handels und einer höheren Inflation, unter denen die Schwächsten am meisten leiden. In diesem 

Panel werden Möglichkeiten für die Schaffung eines stabilen wirtschaftlichen Umfeldes erörtert, 

was eine Voraussetzung für Investitionen aus dem In- und Ausland und für die private Finanzierung 

des Wiederaufbaus ist. 

Die Teilnehmenden werden unter anderem folgende Fragen erörtern: 

• Wie können nationale Maßnahmen und internationale Beiträge strategisch am besten 
kombiniert werden? Welche geld- und fiskalpolitischen Grundlagen müssen geschaffen 
werden?  

• Welche kurz-, mittel- und langfristigen politischen Maßnahmen muss die Ukraine 
ergreifen?  
 
 

Panel 5: Industriepolitik und nachhaltige Entwicklung 

In diesem Panel wird geprüft, wie die Industriestrategie der Ukraine unterstützt und modernisiert 

werden kann, wie neue Handelsbeziehungen geknüpft und wie ausländische Direktinvestitionen 

gewonnen werden können. Unter anderem wird die Bedeutung der Forschungs- und 

Innovationspolitik für die Erholung, den grünen und digitalen Wandel und die langfristige 

Nachhaltigkeit erörtert werden. 

Die Teilnehmenden werden unter anderem folgende Fragen erörtern: 
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• Welche sektorübergreifende Entwicklungsstrategie gibt es für die Ukraine? Welche 
Energiepolitik wäre angemessen für die Ukraine?  

• Wie kann die Ukraine mit einem starken und wettbewerbsfähigen Privatsektor als Motor 
ausländische Direktinvestitionen gewinnen und ihre Wirtschafts- und 
Handelsbeziehungen modernisieren?  

• Welche Rolle spielen Technologie und Humankapital mit Blick auf einen nachhaltigen und 
grünen Wiederaufbau? 


